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Hagesneuigkeiten .
Baven .

5karlsruhc , 29 . April . sKarlsr . Ztg . j
In der Nacht vom 27 ./28 . April entgleiste bei
der Ausfahrt aus der Station Appenweier die
Lokomotive des fahrplanmäßig etwa um
9 !j Uhr Abends von da abführenden Gütcr -
zuges 716 an der Weiche , vermuthlich wegen
eines zwischen Wcichenzunge und Fahrschicnc
eingeklemmten Steines , und sperrte beide
Hauptbetricbsgeleise , so daß dit Bahnstrecke
Renchen — Offenburg für durchgehende Züge die
ganze Nacht über unfahrbar blieb . Infolge
dessen traten im Verkehre der Nacht - Personen -
und Schnellzüge große Störungen ein. Die
Reisenden der Schnellzüge 11 , 15 und 16
wurden nach Umsteigen in Appenweier mit
Hilfszügen weiterbefördert , ebenso die der
Züge 83 und 90 , der Oriemcxpreßzug von Wien
nach Paris mußte bis 6 Uhr Morgens in
Achern hinterstellt werden , che er die Fahrt
fortsetzen konnte . Gegen 5 "; Uhr Morgens war
das östliche Hauptgeleisc geräumt und wieder
betriebsfähig , so daß von dieser Zeit ab die
Züge wieder passiren konnten . Da aber der
Betrieb nur eingelcisig geführt werden konnte
und die über Nacht eingetretene vollständige
Stockung im Kurse der Güterzügc ihre Nach¬
wirkung ausübte , so dauerten die Verspätungen
im Personenzugsdienste bis Mittag an , von
wo ab auch das westliche Geleise frei und der
Betrieb wieder normal wurde .

Durlach , 29 . April . Die diesjährige erste
Vierteljahresprobe der hiesigen frei¬
willigen Feuerwehr , zu welcher ca.
200 Mann mit Musik ausgerückt waren , fand
beute Abend 5 Uhr unter dem I . Kommandanten
Herrn Gemeinderath Albert Grimm auf dem
Uebungsplatze statt . Es hatten sich auf Ein¬
ladung hiezu eingefunden der Großh . Amts¬
vorstand Herr Oberamtmann Holtzmann , ferner
der Kommandeur des hiesigen Train - Bataillons
Herr Oberstlieutenant v . Adlersfeld mit einigen
Herren Offizieren , sowie Herr Bürgermeister
Steinmetz und mehrere Herren des Gemeinde¬
raths und des Bürgerausschusses . Nachdem die
Löschgeräthe der üblichen Probe unterzogen und
auf ihre Brauchbarkeit geprüft waren , erfolgten

die Detail - Uebungcn im Steigen und mir den
Spritzen sowie zum Schluffe noch ein Gcsammt -
angriff , wobei das ganze Korps mit sämml -
lichen Spritzen in Thätigkcit versetzt war . Die
Uebung ist in jeder Beziehung als eine be¬
friedigende zu bezeichnen und lieferte auf 's
Neue wieder den Beweis , daß die Mannschaften
in der Handhabung ihrer Geräthe bewandert
sind und deren zweckmäßige Anwendung im
Ernstfälle auch verstehen . Abends versammelte
sich das Korps in der Halle der Brauerei
Eglau , woselbst der l . Kommandant ver¬
schiedene geschäftliche Mitthcilunaen machte und
schließlich den Mitgliedern Namens des Vcr -
waltungsrathes für ihr strammes Verhalten
bei der heutigen Uebung seinen Dank abstattere .
Unter der bewährten Leitung des Dirigenten
Herrn Weber aus Karlsruhe konzertiere die
Kapelle des hiesigen Jnstrumcnlalvereins , wo
sich bei den Musik - und Gesangsvorträgen bald
eine echt kameradschaftliche Fröhlichkeil ent¬
wickelte und die Mitglieder bis zum Eintritt
der Feierabcndstundc in schönster Harmonie
beisammen hielt . s .

* Dur lach , 1 . Mai . sKunstnotiz .j Wie
wir soeben erfahren , wird in der allernächsten
Zeit der staatlich konzessionirte Thcatcruntcr -
nehmcr Herr Karl Fcigel , z . Zl . in Brette »,
mit seiner tüchtigen Gesellschaft hierher übcr -
siedeln und im neu eingerichteten und zu diesen!
Zweck nunmehr ganz praktisch angelegten Saal
der Blume einen Cyklus nur guter Theatervor¬
stellungen besten Repertoirs eröffnen , lieber Herrn
Feigel , der auch in den meisten Städten unseres
Großhcrzogthums als Schauspieler und Direktor
thätig , und der der langjährige Leiter des
Eßlinger und Haller Stadttheatcrs war , ver¬
lautet nur Lobenswerthes und wurden ihm und
seiner Gesellschaft über künstlerische Leistungen
und anständiges solides Verhalten seitens der
zuständigen Behörden ehrende und empfehlende
Zeugnisse ausgestellt . So machen wir denn die
vielen hiesigen Kunst - und Theaterfreunde aus
das Feigel ' sche Unternehmen , das kein Thcilungs - ,
sondern ein geregeltes Gagcnvcrhältniß ist ,
heute schon aufmerksam , auf daß es in unserer
kunstliebenden Stadt reüssire !

Deutsches Reich .
* Kaiser Wilhelm weilte vom Samstag

Aeuillclorr . 5)

Der rechte Erbe .
Novelle von A . Nikolo .

(Fortsetzung. )
„ Wenn Sie mir zürnen , will ich wieder

gehen . Doch ist's ein traurig Ding , allein zu
trinken auf das eigene Wohl ! Ich ward so
reich bedacht mit allerhand Geschenken. " —
Ohne noch der Worte mehr zu machen , setzt er¬
den Korb nieder und hebt den Deckel. „Zuerst
hier diese Blumen — ein Strauß Reseda und
duftender Veilchen ! "

„Wie die Blumen auf Lorringshöh ' ! " haucht
Röschen . Indem er ihr die Blumen reicht, hebt
er den Blick, und ihre Augen begegnen sich .

Die Veilchen reicht Röschen der Schwester ,
die Reseda behält sie für sich .

„ So üppig , so schön , so duftend , als wäre
sie aus meinem Garten !" spricht sie weich .

„Das sind sie auch, " erwidert Jener schuld¬
bewußt . „Doktor Sinklar sandte sie mir . Und
diese Vögel, " fährt er fort und zieht ein Bündel
Schnepfen hervor , „ die geben Sie Ihrer Magd ,
daß sie sie zum Abend bereite . Ist ' s mir gestattet ,
so bleibe ich heute hier .

"

I „ Gern, " versetzt Röschen herzlich. „Warum
! aber haben Sie all ' Ihre Schätze uns gebracht ?"

„Weil sie von Lorringshöh ' sind," antwortete
er schnell , „ und Sie darum das meiste Anrecht
darauf haben . Auch möchte ich bitten , daß Sie
und Lucy auf meine Gesundheit trinken, " fährt
er fort , zwei Flaschen Champagner aus dem
Korbe nehmend .

„Die aber sind nicht von Lorringshöh '
,
"

sagt Röschen in fast verweisendem Tone . „ Herr
Walckcr , Sie sind zu verschwenderisch ! "

„Nur einmal im Jahre — nur heute an
meinem Geburtstage, " antwortete er lächelnd .

Den ganzen Abend hindurch trägt Röschen
den kleinen Strauß Reseda von Lorringshöh '

an der Brust .

III .
Drei Tage später — drei kalte , trübe No¬

vembertage — schreitet Röschen durch die nassen,
schlüpfrigen Straßen an Walckcrs Seite in
ernster Unterhaltung .

„ Ich will Alles thun — will jedwede
Stellung annehmen ; aber die arme Lucy muß
bleiben , wo sie ist. Ich werde arbeiten ; — wie
viele Mädchen und Frauen helfen sich selbst¬
ständig durch die Welt . "

l - „ Sie aber paffen für ein solches Leben nicht. "

Nachmittag bis Monrag Früh am Großherzog -
lichcn Hose von Darmstadt , in Gemeinschaft
mit der Königin von England , dev Kaiserin
Friedrich , dem Prinzen und der Prinzessin
Friedrich Karl von Hessen u . s . w . Im Ver¬
lause des Sonntag besuchte der Kaiser das
Mausoleum auf der Roseuhöhe und legte da¬
selbst an den Grabstätten des Großherzogs
Ludwig und der Großherzogiu Alice Kränze
nieder .

'
Später unternahm der kaiserliche Gast

in Begleitung des Großherzogs eine Spazier¬
fahrt nach dem Kranichstciner Wildpark und
wohnte Abends der Vorstellung im Hottheater
bei. Am Montag reiste der Kaiser zum Be¬
suche des Grasen von Görtz nach Schlitz weiter ,
wo er bis Mittwoch Abend Aufenthalt zu
nehmen gedenkt.

Berlin , 29 . April . Der Kaiser verlieh , -
dem „Rcichsanzeiger " zufolge , dem Landes -
dircktor v . Levetzow , dem früheren Präsidenten
des Reichstages , den Kronenordeu erster Klasse .

Berlin , 30 . April . Der „Reichsanzeiger "
meldet : Major l) r . v . Wißmann ist zum
Gouverneur von Deutsch - Ostafrika er¬
nannt worden .

^
* Die Generaldebatte des -Reichs¬

tages über die Novelle zum Braun twein -
steuergesetz vom vergangenen Freitag und
L >amstag hat durch ihren Verlauf noch keinen
sicheren Ausblick auf das Schicksal dieses im
Interesse der nothleidcnden Landwirthschaft cin-
gebrachren Gesetzentwurfes eröffnet . Unbedingt
ablehnend gegen die gedachte Novelle haben sich
in der ersten Lesung indessen nur die Redner
von sozialdemokratischer und freisinniger Seite
geäußert , während sich die Redner der National -
liberalen , der beiden konservativen Fraktionen
und eines Theilcs der Centrumsparlei im All¬
gemeinen recht entgegenkommend ; verhielten .
Trotz verschiedener von letzteren Seiten vorgc -
brachten Bedenken im Einzelnen ist es darum
nicht unwahrscheinlich , daß es noch zu einer
Verständigung über die genannte Regierungs¬
vorlage kommt .

Berlin , 29 . April . In die Branntwein -
steuerkomMission des Reichstags entsenden
die Nationalliberalen die Abg . Paasche und Frank
( Baden ) . Zum Vorsitzenden wurde gewählt Holtz
(Reichsp .), zum Stellvertreter Szmula (Ztr .).

„ Dann muß ich ' s lernen, " entgegnet sie.
Und wie sie um die Straßenecke biegen , fügt
sic hinzu : „ Ich hoffe, Lucy ' s Arbeit hängt nicht
mehr an : Fenster . War sie gestern Abend noch da ?"

„ Ich kann mich in der That nicht entsinnen, "
entgegnet er und meidet ihren Blick.

„ Sie haben wohl kaum daran gedacht," lachte
sie und schaut zu ihm aut . Doch bei dem zärtliche «
Ausdruck , mit dem sein Auge auf ihr ruht ,
senkt sic rasch die Wimpern ; schneller schlägt
ihr Herz und dunkle Röthe färbt plötzlich ihre
Züge . — Hat sie in vergangener Zeit wohl ein
Glück gekannt , das dieser stummen Liebe glich ? —

Sic haben den Laden erreicht , und Röschen
hat die Freude , den Platz leer zu sehen , wo
Lucy 's Arbeit hing .

Während ihr Begleiter draußen aus sie wartet ,
tritt Röschen ein. Kaum fünf Minuten später
kehrt sie froh und erregt zu ihm zurück.

„ Fünfzig Mark ! wie wird sich Lucy freuen !
wer mag die Arbeit wohl genommen haben ?"

„Was liegt daran ?" erwidert Walckcr und
fährt dann plötzlich fort . „ Ich habe eine Neuig¬
keit , die auch Sie und Ihre Schwester in-
teressiren wird .

"

„Eine Neuigkeit ?"

„ Ja ; ich hörte , Ihr Vetter Humbert Lorring
gedenke , sich nächstens eine Frau zu nehmen . "



* Tic Empfänge von Beglück w ü n > cki u n g s -
dcputationen seitens des Fürsten Bis¬
marck in Friedrichsuih nehmen ihren Fortgang ,
was gewiß von dem körperlichen Wohlbefinden
wie von der bewundernswerthen geistigen
Spannkraft des Altreichskanzlers erfreuliches
Zeugniß ablegt . So empfing er am Samstag
Vormittag eine Deputation alter Korpsstudenten ,
welche das Modell deS auf der Nudelsburg zu
errichtenden BismarckdcnkmalS überreichte , und
im Anschlüsse hieran eine Abordnung , die dem
Fürsten die ihm von Oldenburger Landwirthen
zum Geschenk gemachten zwei Stuten nebst
Füllen vorführic . In seiner Erwiderung aus
die Begrüßungsansprache des Sprechers ersterer
Abordnung , I>r . HanS von Hopfen , gedachte
Bismarck namentlich seiner Studentenzeit , und
hob hervor , das; sich die durch die Korps ge¬
knüpften Bande meist fester als andere er¬
wiesen , die später wieder vielfach zerrissen . In
seiner Rede beim Emvfang der Oldenburger
Herren mahnte der Fürst die Landwirthe zum
Zusammeichalten in Ruhe und Besonnenheit ,
dann würden sie mit der Zeit auch die ge¬
bührende Anerkennung ihrer Stellung im
Vaterlandc finden . Im Weiteren betonte er
namentlich , daß bei etwas gewinnreicherer Ge¬
staltung des landwirthschastlichen Betriebes in
Deutschland auch daS noch vorhandene Einfnhr -
bedürfniß für Getreide schwinden würde , noch
mehr gelte dies von der Viehzucht , die noch
leichter gegen die Uebermacht ausländischer Zu¬
fuhr geschützt werden könne.

Berlin , 29 . April . In der Wohnung des
Armeebisch oss vr . Aß manu ist in der
Nacht zum Sonntag ein Einbruchsdiebstahl
verübt und eine größere Anzahl Gegenstände
gestohlen worden , darunter das kostbare mit
Brillanten besetzte goldene BischofSkrenz mit
Kette und Bischofsring . Bischof Aßmann sichert
eine Belohnung von 50 <> bis 1000 ^ für die
unverletzte Wiederbringung des Kreuzes und
Ringes zu.

Berlin , 29 . April . Gestern Abend erfolgte
hier ein heftiger Zusammenstoß zweier
Dampfstraßen - Bahnz ü g e . Sämmtliche
Insassen wurden ans den Straßendamm ge¬
schleudert , viele erlitten Ouetschuugen und Haut¬
abschürfungen . Einem Herrn wurden beide Leine ,
einer Dame ein Bein gebrochen.

Breslau , 29 . April . Gestern Vormittag ,
während die Dorfbewohner sich in der Kirche
befanden ,

' brannte daS ganze Dorf Brzezinka
bei Oswiceim auf galizischer Seite nieder . Nur
wenige Häuser sind stehen geblieben .

— Interessante Reliquie . Wie man
aus der Provinz Sachsen mittheilt , besitzt der
Landwirt !) August Kubisch in dem Dorfe
Meuchen bei Lützen noch den Tisch , auf dem
die Leiche Gustav Adolfs nach der Lützeuer
Schlacht sczirl worden ist . Der Besitzer har jetzt
unter dem Vorbehalte des Eigent hnmsrechrs

„ Ich kenne ihn nicht — weshalb sollte es
mich intcressiren ? "

„ Wenn er ledig bliebe , würden Sie einst
wieder Herrin der Besitzung werden, " fährt
Jener fort und schaut das Mädchen forschend au .

„Meinen Sie nicht , daß ich auch ohne dies
könnte glücklich sein ?" versetzte sie weich , doch
ohne aufzublicken.

„ O ja , das glaube ich wohl . Doch wenn
Sie morgen hörten , es sei ihm irgend etwas
zugestoßen , Lorringshöy ' sei wieder Ihr Eigen¬
thum — wären Sie darob nicht glücklich ?
Kehrten Sie nicht froh dahin zurück und ver¬
gäßen gern der jüngsten trüben , sorgenvollen
Zeit ? "

„Warum sagen Sie mir dies Alles ? "
Einen Blick aus ihren Augen — und Glück

und Freude strahlt aus seinen Zügen .
„ Röschen, " — hauchte er , „ ralbe ich recht ?

— wenn Sie die Wahl hätten zwischen Lorriugs -
höh ' und mir — wie wählen Sie ? "

„ So können Sie noch fragen ? " entgegnet
sie mit stolzem, glücklichem Gesicht.

Und in Regen und Kälte wiederholt sich die
alte , alte Geschichte.

„ Aber ich bin so arm, " kommt es stammelnd
von Röschen ' s Lippen : „ ich wäre dir doch nur
eine Last ."

„Muß mich die Arbeit nicht glücklich macken,

den Tisch dem Wärterhaus bei dem von
Fremden vielbesuchten Schwedensteiu überwiesen .

Dortmund , 27 . Avril . Bor dem hiesigen
Landgericht schwebte seit Jahren ein Prozeß ,
bei dein es sich um eine halbe Million
Mark handelte . Vor vier Jahren explsdirte in
Konstantinopel ein von der hiesigen Firma August
Klöime gelieferter Gasometer . Die geschädigte
Gesellschaft klagte gegen die Firma den Schaden
in jener Höhe ein. Nachdem eine Reihe von
Terminen , auch au Ort und Stelle , adgehalten
und eine große Anzahl von Gutachtern vernommen
worden sind , hat nunmehr das Landgericht gegen
Klöune entschieden. Die Höhe der Schadens¬
forderung muß noch besonders eingeklagt werden .
Bei dem Erkenntnisse beruhigt sich Klöune nicht,
vielmehr wird die Sache die höhere Instanz
beschäftigen .

Frankreich .
* Im französischen Lothringen , in der

Umgegend von Epinal , har sich eine fürchter¬
liche Katastrophe ereigne :. Der Damm
zur Zurückhaltung der Wässer der für die
Speisung des Ostkanals bestimmten Reservoirs
bei Bonfcy barst , und die entfesselten Fluthen
stürzten infolgedessen durch das Thal der
Arriöre , Alles auf ihrem Wege vernichtend .
Nach vorläufigen behördlichen

'
Feststellungen

haben 117 Personen bei der Katastrophe das
Leben eingebüßr , cs ist aber leichr möglich , daß
sich die Zahl der Opfer noch erhöht . In
Domövre - en- Haye wurden am Sonntag 1 .7 der
aufgcfundeuen Todten beerdigt , eine überaus
zahlreiche Menschenmenge wohnte der Be¬
erdigung bei. Die Minister des Inneren und der
öffentlichen Arbeiten sind in Epinal eingetroffen .

Paris , 29 . April . Die Sraarsingenieure
erklärten , der Dammbruch in Boncey sei durch
äußerlich nicht bemerkbar Beräiidcruugen herbei -
gcn

'
chrt . welche der Winterfrost in dem Mauer -

wcrk verursacht hat .
Afrika .

* Aus dem inneren Afrika ist die Nach¬
richt eingetroffen , daß Oberst Eolville mit
dem Rest der Truvpen Emin Pascha ' - die
ehemalige Residenz Emins , Wadelai . sowie
die frühere egyptilche Aequarorialprovinz der
Egyvter überhaupt besitzt habe und von dort
ans das Gebiet des Bahr - el - Gharzahl bedrohe .
Der Bahr - el - Gharzahl oder Gazellenffuß ist
einer der mächtigsten Nebenflüsse des oberen
Nil , die von ihm durchzogenen fruchtbaren Ge¬
biete befinden sich seit dem Zusammenbruche
der Herrschaft Emin Pascha ' s im Besitz der
Mahdisteu . Es steht demnach jetzt ein Zu¬
sammentreffen zwischen den Mahdisteu und der
von Oberst Coloille befehligten Expedition zu
erwarten .

* Dem Araberführer Abdullah Mshame -
domar in Assuan ( Oberegypten ) wurde seilen¬
des italienischen Konsnlaragenren in Esna die
silberne Verdienstmedaille überreicht , welche

vom .Könige von Italien dem genau » Oll Araber¬
führer für die von ihm bewirkte Rettung
Rofsignoli 's aus der Gefangeuschafk des Mahdi
verliehen worden ist. Die Überreichung der
Medaille erhielt durch die Gegenwart des
Kommandanten von Assuan , der Schecks
mehrerer benachbarten Stämme und einer
Kompagnie Soldaten einen feierlichen Charakter .

Aste » , ^7.
Aokohama , 29 . April . Der von Deutsch¬

land , Rußland und Frankreich eingereichte Ein¬
spruch erklärt , die Abtretung der Halbinsel
Liaotung wäre eine fortwährende Bedrohung
Pekings ; sie bedrohe die Unabhängigkeit Korea 'S
und die Aufrechterhaltung des Friedens im
äußersten Osten . Der Einspruch sei als ein
freudlicher Rath und nicht als eine Drohung

j eingereicht .
!' 'Dereins -W -aeörficHterr.
! ? . Durlach , tz ->. April . Die von dem
j Gesangverein Lyra hier am letzten Sonntag
i Abend in dem neu renooirtcn Blumensaale
j startgehabte Abendunterhaltung erfreute
l sich eines zahlreichen Besuchs und nahm einen
- sehr gemüthlichen Verlauf . Der Zweck dieser
Unterhaltung war hauptsächlich , der Passivität

mind den Familienangehörigen die für das
j während der kommenden Pfingstscierraae in
i Karlsruhe stattfindende Bundessängerfest heraus¬
gegebenen PreislieSer im einfachen Volksgesang

! für Stadtoereine , bei welchem sich die Lyra
j betheiligen wird , zu Gehör zu bringen . Die
- Leistungen waren geradezu großartig und war
- es eine Lust , solch schöne Chöre von einer
i 47 Köpfe zählenden Sängerschaar mitanzuhören .
Die Lieder wurden durchweg präzis , mit Rein¬
heit und Gefühl vorgetragen , so daß wohl die
besten Aussichten bei dem Eingangs erwähnten
Wettgefang gehegt werden dürfen und hoffen
und wünschen wir heute schon , daß die Be¬
mühungen sowohl

'
des eifrigen Dirigenten

Herrn Freudenberger ans Karlsruhe als auch
diejenigen der wackeren Sängerschaar bei diesem
Feste von bestem Erfolg begleitet sein mögen .
— Die weiter im Programm enthaltenen
Nummern wurden ebenfalls gut abgewickelt
und war es hier speziell Herr Glöckner und
der Sänger - Veteran Herr Kiefer , welche auf
humoristischem Gebiete ihr Möglichstes zum
Besten gaben . Nicht minder gefielen auch die
Klavier - und Violinvorträge der Herren Ge¬
brüder Silber und des Herrn Karl Schindel ,
für welche denselben wie den übrigen Be¬
theiligten sterS reichlicher Applaus gespendet
wurde . Das Theaterstück : „Ein Biertelftündchen
in der Kaserne " war äußerst drollig und bildete

^ zum Ganzen einen würdigen Abschluß .

! HrsßherzogkiHes yLoklkeater Äarl 'sruke .
! Freitag , 9.

'
Mai . 6tl A . - V . Klein - Preis - . Zwei

glückliche Tage , Schwank in 4 Akten von Franz von
Schöntban und Gustav Kaüelburg . Anfang «TUHr .

! wenn es für dich ist , für meine kleine Frau ! "
entgegnete er voll Stolz und Glück .

In traulichem Liebesgeplauder kehren sie
heim , Lucy zur Vertrauten ihres Glückes zu machen.

Heute ist Röschen die Verschwenderische ; mit
geschäftiger Hand macht sie den Tisch zurecht zu
einem Abendessen so voll Glücks , wie diese
Mauern es wohl noch nie gesehen.

Er steht dabei und schaut ihr lächelnd zu,
und wie sie seinem Blick begegnet und fühlt ,
daß sie allein es ist , die seinem Leben diese
Freude bereitet hat , fühlt sie ein Glück in ihrer
Brust , wie sie es nie zuvor empfundcu .

Wie glücklich ist auch Luey ob der Neuigkeit !
„ Nun werden wir uns nie mehr einsam

fühlen, " spricht sie erneut , „ lind ich , mein
Röschen , will fleißig sein, nnd , soviel ich kann,
das Meine thun , in deinem neuen Hausstande
dir zu helfen ."

Wie glücklich sind die Drei an diesem Abend !
Und wie es kam , — sie wifscn's selber nicht ;
bald lenkt sich das Gespräch ans Lorringshoh '.
Walcker bemerkt , wie Röschens Stimme zittert
und ihre Augen sich mit Thränen füllen , als

; sie des lieben , alten Heims gedenkt,
i „ So sehr noch sehnst du dich nach Lorrings -
! höh ' zurück? "
! „ O nein, " versetzt sie lächelnd , „ ich habe

- ein weit größeres Glück gefunden , als mir ver¬
loren ging . "

! Er schaut ihr in die lieben blauen Augen
! und ist zufrieden .
! „Würdest du die Weltstadt sehr ungern ver-
j lassen, Röschen ?"
! „ Nein : ich bin zufrieden , wohin du gehen
willst ."

„Ich habe meine Stellung hier aufgegeben . "

Röschen ist es recht ; ihre Hand in der seinen,
sitzt sie da und schaut mit frohem Auge in die
Zukunft , die so hell nnd rosig vor ihr liegt . Es
schwebt ihr eine kleine ärmliche Wohnung vor
— vielleicht in einer schmalen engen Sraße ;

! aber sie sieht sich froh und glücklich , wie sic auf
- des Geliebten Heimkehr wartet .
; „ Soll ich dir ein Bild von unserem einstigen
- Heim entwerfen ? " fragt er zärtlich .

Sie nickt .
"

(Schluß folgt .)

Verschiedenes .
— In Wien schoß ein wegen Soldateu -

mißhandlnng angezeigter Unteroffizier
in der Kaserne auf den vermeintlichen Anzeiger ,
einen Einjährigen , nnd noch einen anderen
Soldaten , den er lebensgefährlich verletzte . Dann
brachte er sich selbst mit dem Gewehr schwere
Verletzungen bei .
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Amtliche RektinnlinachimMN.
Mau ! - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 10,248 . I . In Genimin gen , Amts Eppingen ,
2 . „ Spöck , Amts Karlsruhe ,
8 . „ Neids heim , AmtS Breiten ,

ist die Maul - und Klauenseuche erloschen .
Durlach den 26 . April 1895 .

Grotzherzogliches Bezirksarni :
Holtzmann . _

Maul - und Kiauenseuclre i » Auerbach betreffend .
Nr . 10,528 . Nachdem in Auerbach die Maul - und Klanen - !

seuche erloschen ist , werden unsere Maßregeln vom 1 . d . M . Nr . 8185 !
( Amtsblatt Nr . 41 ) wieder ausgehoben . !

Durlück den 30 . April 1895 .
Grotzherzogiiches Bezirksamt :

_ _ Holtzmann ._ j
Maul - und Klauenseuche betreffend . !

Nr . 10,570 . Nachdem die Maul - und Klauenseuche in diesseitigem ^

Bezirke erloschen ist , werden die durch diesseitige Verfügung vom s
9 . März l . I . Nr . 6318 , Amtsblatt Nr . 31 , getroffenen Anordnungen -
hiermit wieder ausgehoben . Die Abhaltung der Rindviehmärkte im )
Amtsbezirk Durlach ist somit wieder gestattet und ebenso treten die !
Bestimmungen vorbenannter Verfügung , durch welche die von Händlern j
oder Metzgern zum Zwecke des Verkaufs als lebende Waare aufgestellren ^
oder sonstwie seilgeboteneu Rindviehstucke einer besonderen veterinär -
polizeilichen Aussicht unterstellt waren , außer Krall . !

Durlach den 3ü . April 1895 . !
Grotzhcrzoglichcs Bezirksamt : !

._ Holtzma n n ._ !

Marktpreise i
über !

dar Hetreide vom Durkacher Wocherimarkt am 27 . April ! 89 .5 . !
(Berordnung vom 25 . März l86l j

^ rniettehten .
Awirs c- Jedem der sichunskrc Mustcrcollectioü iu Tustz , Uuekrki, « , !
i Ll «« vist » , Z) c,l « tststsff « » ri . 2 »a » ' « n0
gbttei ?« » lomuie » lätz!, da » die reichbaltize 2l » ; wni ) l derselben v: Z
Sbunden mit billigsten Hrci - notirungen vortbeile sind, welche sich,
« jedrr Vrivatmanu zu Nutze mache» kam!. Wir offrrirs » ! ^

FürIMk . 8 » Ps .
Stoff z» ki»ere !^ l:»>e»

!fciSciiiurcbrvirktcn
^ Wksb .

Für 6 Marl
a , Älr . cngl . Leser
in allen Farbe » zm»
Ltrapazirr - Anzug

F -nr .5Mk . 6NP ! . '

3 Mrirr IO rn» -
Mose <Un .-k- kln l

-,» clnrmb »b<i!ik» Anzug

Für 6 Mark
3 Lltr Lbcvist ,

brailu , bla » od schtulirz
z» rinein Zlnzii»

FürOMk . OOPs .
N Mekrr

Fantasie - Lbevist
z. Pronuniadk Anzug

FiirlSMk . bOBf,
'

3 . Mir . l,achj. ,i >un !n >l
gar » - Ltzeviot '

z» cinkni Salan -Auz -tg !

Tkniolülil >,dimabninsliÄiljkinÄkl . -ijKÄsrrK!. dilsislkPkkMj. Nl
Kür » rur . s» e>M-ker

Mieiscrstoff f . ein derbe-ZHauskleid
Kiirt , Mk . bMtr . Dainentuch

sür ein gcdicgencS Kostüm.

t Äewlcht I Kausvreis
Gctreidegatlung . i des j des

lHekwlikers?Hektüliters .

Sirrnen , neu , beste Sorte
mittlere
zerurge

zsaker , alter , beste
uruer . rnrtt !. ,, .
geringer „

Slloqrumm ! Mt . Ps

4V

46 6 M

Snnim « j Mittelpr . ^
der ! kür l Bemerkurrge»

3 Hsktolit. j l Hektolit. !

M . -Lst M» . V

t> 75
^

-

Birraermeisteraml : H . Steinmetz .

- iLieferung von Master
steinen .

Im Submissionswege vergeben
wir die Lieferung von ea. 30,000 Stück
Pflastersteinen ( Randsteinen ) zur
Herstellung von Rinnen in ver¬
schiedenen Orten deS Amtsbezirks
Pforzheim . Angebote hierauf sindz
postfrei und geschloffen bis längsten »
den 18 . Mai l . I . , Vormittags
10 Uhr , bei uns einznreichen , wo
auch inzwischen die Bedingungen
zur Einsichtnahme anfliegen .

'

Pforzheim , 29 . April 1895 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -

Sektion Pforzheim .

Sekanrrtmachung . !
Die Holzabfuhr in den städtischen !

Waldungen muß bei Strafoer - !
meidung längstens bis 1 .", . Mai !
beendet sein. i

Durlach , I . Mai 1895 . i
DaS Bürgermeisteramt :

H . Sleinmetz . !

Reue egypt . Zwiebel ,
per Pfd . 14 H , 5 Pfd . 60 bei

40 Zentner , sind zu verkaufen
Mühlstraste U

50 Zentner , zu verkaufen

_ Avierstraßc 1

IKSs ' ItieKlS » « » ,
100 Zentner , sind zu verkaufen bei

Phil . Kiefer . Kelterstr . 32.

8KL ^ IckS ' ßIS » SSDch
50 Zentner , sind zu verkaufen bei

Friedrich Amann . Jägerstr -. 36 .

sich von ver Süte u . Prnswür - t^ Kerl unserrr Atoffe vom SlnkachsteA ötvV
i zum Hschfnnsien Lurch eigene Prüfung üLeczeu ^ri, zu Können verfange manß
! rltustev fva » es "AbZ
Iwekche örreitwikkigsl oKne (Verpskichtuvq zürn Aaufen versandt werden .
! Neueste Modcbilder für Herren u . Dame » gratis .

sTuehauLstellrrirg 2lus ^ L»urg 2

können in unserer Kön ' gstratze 8 ist eine Mau -
Fabrik n . svraucn sardenwohuung sammt Zugehör auf

- auch für zu Hause von uns dauernde Juli zu
'
vennielhen . Dastlbst

! Beschäftigung erhallen . ist eine Wohnung sammt Zn -
! Bavifche Bürste,rfabrik , ^ chbr im 2 . Stock ans 23 . Juli
! Süß , Weil L Cie . Z » vcrmierhen .

Fra »rrM'HMchrl! t Arrrloch .
Da bisher nur ungenügende An¬

meldungen zur Dheilnahme am
Unterricht der Frausnarbeitschule
eingclansen sind , so bitten wir solche ,
die den Unterricht besuchen wollen ,
um sofortige Anmeldung , da daS
Zustandekommen des Kurses von
der rechtzeitigen Anmeldung ab -
hängt ; bei ungenügender Anmeldung
wird kein UnterrichtSknrs abgehalten .

Der Beirat !) des FrauenvereinS :
Speckt , Sradtpfr .

150 Zentner , sind zu verkaufen
Lammstraße 6 .

8kk ! öktll
am Sonntag

. — - — - den 23 . April im

prlvat - ANäklaeU . i ^ ittMrtwald zwischen Behausen
K ' ^ Homashausle noer « olllngen

ein breite » goldene » Ketten - Arm -
banv . Der ehrliche Finder wird
gebeten , dasselbe gegen Belohnung
bei der Erpel ) , d . Bl . abzugeben .

4 Lnltsi 'z
nru rnldeLIc -L

übkrsErg pnivkr
küdkü :

Wan ; cn , Frötzc . Lchwaben ,
Schaben , Ruffen , Stiegen ,
Ameisen , Affeln,Bogclmilbe » ,
überdaupk alle Inletten inik einer
nahezu übcrnakür ' ichen SLneÜigkeir
und Sicherheit derar : . das; non der
vorhandenen Inlettenbrüt gar keine
Spur übrig bleibt .

Eäic und billig zu habe » in
Durlach bei

MiLL . L * oLLS
52 KauptKrahe 52

' 1

ES wird in Durlach ein kleinere » !
Geschäftshaus sofort mit gute '-
Anzahlung zu kaufen oder

'
mit

Vorzugsrecht zu miethen gesucht. !
Genaue schriftliche Angebote zu !
richten an 8 . Fasanenstr . Nr . 17 !
Karlsruhe ._ Z

Wchrm iiichligk SImhMrr
finden dauernde Beschäftigung bei !

Chr . Käfer in Pforzheim. !

Au verkaufen
ein einstöckiges Wohnhaus

-E ^ -l̂ - mit Scheuer , Stallung und
sonstigem Zugehör . Einzusehen
Sonntag » von Morgens bi» Nach¬
mittags . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blatte » .

Tlllhtigk TagkiShmr
können sofort cintreten in
ver Gießerei ver

Wad . Maschinenfabrik
vorm . Scbolv , Dur lach .

sind täglich lebend zu haben bei
Hlöeoö . H,oi, 'ümcrnrr .

Fi sch Handlung , Adlerstraße 8.

2 Ster bucheues Scheitholz
im Bergwald und 2 Ster eschenes
Scheitholz in der Mastwaide ist
zu verkaufen

LrekterstvLrke 20 .

Eine freundliche Mansarden¬
wohnung im 2 . Stock von 2 bi»
3 Zimmern sammt Zugehör sofort
zu ».ermiethen Gttlinger Str . il ,
1 . Stock , rechrS ._

Gin gebrauchtes Sopiia
billig zu

'
verkaufen

Amalirnsircü : 1

Eine der größten und ältesten
deutschen Gesellschaften für Lebens - ,
Unfall - und Rentenversicherungen
sucht für Durlach und Umgegend
einen tüchtigen kautivnsfähigen

Mrtreier
, der mit Unterstützung von Beamten
! der GeseZchafl . ohne daß für ihn
! dadurch Provisionskürzung eincritt ,
! dieser neue Geschäfte znsührt . Schrift¬

liche Meldungen unter U . 1763 an
steck. Norre . fkLnilklirt s(V!.
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Kerren - und Knaöen -Kt
'eider, sowie Schußwaaren

empstri»!t in größter Auswahl und bester Qualität ru sehr billigen Preisen

Klli8ek '8kl' S ^ 6 MMMkk

für DamenkLeider -
Aparte Neuhelteu der ^ rüiftaürs-Äaison

IN allen Preislagen .
V3Mll - kk3l « 8

ük 3ÜW

Die Gcrrugfügigkcrt dcr
bisher gesammelten Beiträge ?
Mm Bis nrarck - Denkmal
e^rrs dcrrr ^ civberge veran¬
lagt uns . vor Ablieferung
vcrsclvcn nochmals um
frennSlichc Gaben zu dem¬
selben zu bitten . Die Sammcl -
stelle ist bei .Hrrr. Buchhändler
Walz Dahier , Ws Prospekt
And Plan cinzufeken sind .

Gis
ist fortwährend zu haben im

Kastöaus zum Huker.

§ Geschäfts Verlegung . «
8 sDurlach .j Meiner wertsten S
« Kundschaft zur Nachricht , daß -
§ ich mein Geschäft von der "
« Hauptstraße nach der
« AdicrArgsze >>
« bei Herrn Julius Hochschild
^ oerlegt stabe , und bitte ich um
A ferneres Wostlwollen.
» Achtungsvoll S
L Dkrsvek . lUVkrkrnsnn . 8
« L» 2» s » » »» s « r» ö«» »« » rr» s »

Heute
sTonnerstag )

wird

gHlachtei.
Grüner Hof.

SpaAgetn .
Von Freitag ab empfehle täglich

frisch gestochene Metzer Spargeln ,
prima Qualität .

Dkeork . » okelmsnn ,
_ Adlcrstraße 8 ._
IHrnnioi ' ^ 6ut möblines ,LöiUUiVI

^ ist sogleich oder
später zu vermiethen

Palrnaienwcg 1 » . i

s ^ -

Eduard Darnöacher ,
Kaiserstr . 185 , zwischen Herren - L Waldstr . ,

empfiehlt
eine überraschend große Auswahl A

W R> - F/, < FF ^ Ir r - L >
T ^T7orrr . s2A . s . «Z.s —

F ' s . olLsru . , lUi -s -Asru . , Os .x >ss
DdTLs .c2oIu .su — UchricLsr 'Hi . Ltdim.chslru . -

W»» D erkauf zu irr ' i »« LL ? U6rr Wreism. » » »
^ r
llbsinisebs ll/potbekenbsnii kAgnntieim .

Ländliche Annuitätendarlehen werden auf Grund eines Zinsfußes !
ftwn 3^. ^ gegeben , nicht amortisable Darlehen auf Grund eines Zins¬fußes von °

x . Dieselben Bestimmungen gelten für Darlehensgesucheländlicher Gemeinden , jedoch ist bei Gemeinden ein hypothekarischer
Versatz nicht nothwendig.

!' Aur bereits bestehende Darlehen finden diese Bestimmungen keineAnwendung.
i Maunheiin , im März I89 ?>.
' Die Dandkskreaitüaiftn - Dbtlieilrrriq der Mtzeinischen Hypothcken - T»ank .

Allgemeine Werlorgungs - Anstalt
E . rechte : l Erweitert

Leßensversicherung .
98 Millionen Mark Vermögen.79 .670 Versicherungen über 329 Millionen Mark Kapital .

Günstige Bedingungen. Niedere Buträge . Ganzer Ueberschußden Versicherten .
Dienstkantionen an Beamte. — Versicherung gegen Kriegsgefahr.

WilversiLeruug auf Hftämicnsreiheil im 2nva ! iditätssa !le .
Verträge mit vielen Mehsrven und Vereinen .

Vertreter : vurlsob : ll. nck. LL « ll 'mtbsim :

Eine WarGie Dung , ! Gin solider AröeiLer
zu Garteudung geeignet , ist zu ver- erhält .Kost und Wohnung
kaufen Königstraßs l . j Kronenstraßc 4 , 2 Tr . hoch .

Junge Hah¬
nen , Poularden ,

^ Poulets,Welsch -
hahncn , prima
italienische Gier

empfehle zu den billigsten Preisen .
Hr « vtk . HoIÄnikrnn

Geflügelhandlung , Adlcrstraße 8.
"
Fimmov Ein gut möblirtcs , in

^ llNMil , der Nähe der Kaserne,
ist sogleich an einen anständigen
Herrn zu vermiethen. Näheres bei
der Expedition dieses Blattes .

ein schön möblirtes ,
) ist sogleich zu ver -

Spitalstraße 1 .

limmsr
miethen

Stadt Ditrlach .
Slandeskuchs -Auszüge .

Geboren :
26. April : Otto , Bcit. FidelAllgcicr, Müller .
27 . „ Emma Theresia , Vat. Jakob

Widmcmn, Gypsermeister .
1. Mai : Luise Frieda , Var . Gustav

Walter, Fabrikarbeiter.
RcdokltDN Dr .l^ 'Verlc:«'. vsn N . Dlip ^. T -trlcä'

IL " Hiezu der EiseIIbat ) u - Fahr¬
plan ( Sommerdienst vom t . Mai tüttö
au ) dcr Station DurlaLi .
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